
 

PRESSEMITTEILUNG 

 
Ausgezeichnet: Das Lokale Bündnis überzeugt mit 
einem vielfältigen Projektangebot  

„Lokales Bündnis für Familie in Eckernförde“ als „Bündnis 
des Monats April 2013“ ausgezeichnet 

Eckernförde, 1. April 2013 – Die Bandbreite der Projekte des 

Lokalen Bündnisses für Familie in Eckernförde ist groß: Die 

Ferienbetreuung „Eck-Town-City“ unterstützt Eltern bei der 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Kinder aus finanziell 

benachteiligten Familien können sich dank der jährlichen 

Wunschzettelaktion über Weihnachtsgeschenke freuen. Darüber 

hinaus baut das Lokale Bündnis mit der 

Generationenkontaktbörse eine Brücke zwischen Jung und Alt 

und wird in Zukunft das bürgerschaftliche Engagement mit einer 

Anlaufstelle für ehrenamtliche Arbeit stärken. Die vom 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

(BMFSFJ) eingerichtete Servicestelle Lokale Bündnisse für 

Familie hat das Bündnis „Lokales Bündnis für Familie in 

Eckernförde“ für sein Engagement bundesweit als Bündnis des 

Monats April 2013 ausgezeichnet. 
  
In der Ferienbetreuung „Eck-Town-City“ lernen Kinder spielerisch, 
welche Abläufe und Strukturen in einer Stadt nötig sind, um das 
Zusammenleben vieler Menschen zu ermöglichen. Während der 
Ganztagsbetreuung erproben die Mädchen und Jungen ihr 
berufliches Geschick auf einer nachgebauten Polizeiwache, im 
Handwerksbetrieb oder in der Redaktion der Zeitung der kleinen 
Zeltstadt. Für ihre Arbeit werden sie in Eckis bezahlt, die Währung 
von Eck-Town-City. Die kleinen Bürgerinnen und Bürger wählen 
sogar ihren eigenen Kinder-Bürgermeister oder ihre Bürgermeisterin. 
Im Sommer 2012 haben 120 Kinder im Alter von acht bis zwölf 
Jahren an der einwöchigen Ferienbetreuung teilgenommen. „Die 
Ganztagsbetreuung in der Kinderstadt hilft Eltern dabei Familie und 
Beruf während der Sommerferien in Einklang zu bringen und ist für 
die Kinder eine spannende Erfahrung“, sagt Bündniskoordinatorin 
Simone Staack-Simon. Sie ist davon überzeugt, dass das Angebot 
auch dieses Jahr wieder ausgebucht sein wird. Eltern können ihre 
Kinder ab sofort im Servicebüro des Lokalen Bündnisses für die 
Ferienbetreuung anmelden.  

 
Seit der Bündnisgründung im Jahr 2007 engagieren sich die 
Bündnisakteurinnen und -akteure in fünf Arbeitsgruppen für 
familienorientierte Lebensbedingungen in Eckernförde. Im Fokus 
stehen dabei die Themen „Zusammenführung von Jung und Alt“, 
„Förderung des Ehrenamtlichen Engagements“, „Schulwesen, 
Schulsozialarbeit, Kinder- und Jugendbetreuung, 
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Kindertagesstätten“, „Einbringung von Wirtschaftsunternehmen“ und 
„Wohnen und Wohnumfeld“. Die Arbeitsgruppe „Schulwesen, 
Schulsozialarbeit, Kinder- und Jugendbetreuung, Kindertagesstätten“ 
organisiert zum Beispiel die Ferienbetreuung; die Arbeitsgruppe 
„Zusammenführung von Jung und Alt“ betreut die 
Generationenkontaktbörse des Lokalen Bündnisses. Die Börse bringt 
junge und ältere Bürgerinnen und Bürger zusammen, die sich 
gegenseitig im Alltag behilflich sind. Zudem plant das Bündnis derzeit 
eine Anlaufstelle für die Vermittlung von Ehrenämtern. „Eine Umfrage 
hat gezeigt, dass bei den örtlichen Vereinen großes Interesse 
besteht“, berichtet Simone Staack-Simon. Die Anlaufstelle wird 
voraussichtlich im Herbst 2013 ihre Arbeit aufnehmen.  
 
„In der Stadt Eckernförde hat die Förderung von Kindern, 
Jugendlichen, Familien und Senioren einen hohen Stellenwert. Die 
Familie ist für den sozialen Zusammenhalt der Gesellschaft von 
hohem Wert und bedarf daher auch in Zukunft besonderer 
Aufmerksamkeit und Pflege“, sagt Jörg Sibbel, Bürgermeister der 
Stadt Eckernförde und Schirmherr des Lokalen Bündnisses. „Ich 
freue mich daher sehr, dass es uns mit dem Eckernförder Bündnis für 
Familie gelungen ist, die Angebote für Familien in Eckernförde zu 
verbessern, damit Eckernförde auch in Zukunft für Familien attraktiv 
bleibt.“  

 
 
Hintergrund 

 

Die Initiative „Lokale Bündnisse für Familie“ wurde Anfang 2004 vom 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ins 

Leben gerufen. Ein Lokales Bündnis für Familie ist der Zusammen-

schluss verschiedener gesellschaftlicher Gruppen sowie Akteurinnen 

und Akteure mit dem Ziel, die Lebens- und Arbeitsbedingungen für 

Familien vor Ort durch konkrete Projekte zu verbessern und die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu ermöglichen.  

 

Derzeit engagieren sich mehr als 13.000 Akteurinnen und Akteure, 

darunter über 5.000 Unternehmen, in rund 5.200 Projekten. Rund  

670 Lokale Bündnisse sind in der Initiative bereits aktiv (Stand 1. 

April 2013). 

 

In den Kreisen, Städten und Gemeinden mit einem Lokalen Bündnis 

leben rund 56 Millionen Menschen. Das Bundesfamilienministerium 

hat eine Servicestelle eingerichtet, die den Aufbau und die 

Weiterentwicklung der Lokalen Bündnisse bundesweit koordiniert und 

unterstützt. Die Servicestelle wird aus Mitteln des  

Bundesfamilienministeriums und des Europäischen Sozialfonds 

finanziert.  

 

www.lokale-buendnisse-fuer-familie.de 

http://www.lokale-buendnisse-fuer-familie.de/
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Pressekontakt-Bündnis  

 

Lokales Bündnis für Familie in Eckernförde 

Frau Simone Staack-Simon 

Stadt Eckernförde 

Tel.: 04351/710501 

E-Mail: simone.staack-simon@stadt-eckernfoerde.de 

 

 

Pressekontakt 

 

Medienbüro Lokale Bündnisse für Familie 

Tel.:  030 201805-42 

Fax: 030 201805-77 

E-Mail: medienbuero@lokale-buendnisse-fuer-familie.de 
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